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So baut man ein Spatzenwohnkeim
Material.
2 cm dicke, ungehobelte Bretter aus Fichte, Tanne oder Lärche (Lär­
chenholz ist besonders witterungsbeständig), für Türen und Halteleisten 
1 cm dicke Bretter, für die Einflugbalken 3,5 cm dicke Bretter, Holz­
schrauben. Wichtig: Keine Pressspanplatten oder Sperrholz verwenden!

Seiten-/Zwischen- 
wände (17x12 cm; 4 x)

2 Rückwand
(19x44 cm) fTFTI

Türen (13,5x12 cm; 3 x )

3 Boden (12x44 cm)
8  e.

c 1

Halteleisten (1x14 cm, 
1 cm dick; 3 x)

4 Frontleiste (4x44 cm, 1 cm dick)

Einflugbalken (5,5x44 cm, 3,5 cm dick)

Nach einer Bauanleitung des NABU Deutschland, Zeichnungen: Mag. Eva Karner-Ranner, 
BirdLife Österreich; Gestaltung: Ingrid Hagenstein

DR. U H U f
e m p f i e h l t :

Dieses Spatzenhaus bietet Platz für drei Haus­
sperlingsfamilien und wird an möglichst ungestör­
ten Stellen von Gebäuden, am besten unter dem 
Dachvorsprung, angebracht.

Längsschnitt

ßauanleitung.
Bauteile zuschneiden.
In den Boden 6 Löcher laut Plan mit ca. 
5 mm Durchmesser bohren.
In die Rückwand 3 Löcher mit ca. 5 mm 
Durchmesser bohren, 

s /  In die Türen oben und den Einflugbal­
ken unten die Einflugbereiche (4 cm) 
schräg aussägen.

^  Rückwand (2), Boden (3) und die bei­
den Seitenwände (6) zusammen­
schrauben.

Die beiden Zwischenwände (6) e rse t­
zen und festschrauben.
Frontleiste (4) an den Boden (3) 
schrauben.
Dach (1) aufsetzen und festschrauben. 
Einflugbalken (5) unter dem Dachvor­
sprung einpassen und festschrauben. 
Halteleisten (8) an den Türen (7) fest­
schrauben.
Türen einsetzen (nicht festschrauben, 
können zur Reinigung herausgenom­
men werden!).
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JU G E N D S E IT E

/ Spatz (auch „Sperling" genannt)

Früher einmal hat von jed e m ............... ein Spatz

heruntergepfiffen. Heute sind wir schon sehr selten 

geworden. Ein Spatz kommt nie allein, denn er fühlt 

sich nur in Gesellschaft anderer Spatzen wohl.

Wir lieb en ...................und einen Platz zu m ..................

M e h r T ierseiten vom  
Verein  „Tierschutz m acht 

S ch u le“ unter:

ü e r s c W ^ a cW S C W ' e '3
4 N \N *e rs

Plitschplatsch: Wenn du keinen Teich hast, stell eine flache Badeschüssel auf. 

Bitte nur an einer Stelle, wo s ic h ..................nicht unbemerkt anschleichen können
L

Setz ein: Büsche, Katzen, Dach, Baden

Bau ein Spatzenw ohnheim :

9 Schau nach unter: I
www.tierschutzmachtschule.at/spatzenwohnheim.html

Grafik:
Seidl und Hödlmoser Werbeagentur 
Laudongasse 46/1, 6-7, A-1080 Wien 
www.seidlhoedlmoser.com

Fertiges Spatzenreihenhaus 
„mit Innenansicht“
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